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Dakota Fanning 
verteidigt Kristen

Spatzen mogelten 
bei CD-Aufnahme

Katie Holmes 
feierte Premiere

LOS ANGELES. In der Welt von 
„Twilight“ sind Kristen Ste-
wart (22) und Dakota Fanning 
(18) Feindinnen. Doch im 
wahren Leben haben sich 
die beiden ganz lieb. In ei-
nem Interview verteidigt sie 
nun ihre untreue Freundin. 
Sie fi ndet es schrecklich, wie 
Kristen nach ihrem Seiten-
sprung mit  Rupert Sanders 
(41) gejagt wurde. 

BERLIN. Auf den Platten der 
Kastelruther Spatzen sind 
statt der Schunkel-Superstars 
teilweise Studiomusiker zu 
hören. Dies räumte die Band 
am Dienstag auf ihrer Face-
book-Seite ein. Ex-Produzent 
Walter Widemair hatte den 
Musikern zuvor vorgeworfen, 
dass auf den CDs außer der 
Stimme von Sänger Norbert 
Rier nichts echt sei. 

NEW YORK. Die Premiere des 
neuen Broadway-Stücks der 
Hollywood-Schauspielerin
Katie Holmes (33) ist mit be-
geistertem Applaus gefeiert 
worden. In „Dead Accounts“ 
spielt Holmes eine junge 
Frau, die nach einer geschei-
terten Beziehung frustriert 
wieder bei ihren Eltern ein-
zieht – eine Rolle wie auf den 
Leib geschneidert. 

Sänger der Kastelruther Spatzen: 
Norbert Rier.  FOTO: AP

Felix Baumgartner wegen 
Faustschlag verurteilt
Der Ex-Extremsportler  
wurde auch in zweiter 
Instanz zu einer Geld-
strafe verurteilt.
SALZBURG. Der Salzburger 
Ex tremsportler Felix Baum-
gartner ist gestern in einem 
Berufungsverfahren am Lan-
desgericht Salzburg wegen 
Körperverletzung rechts-
kräftig schuldig gespro-
chen worden. Der 43-jährige 
Stratos-Springer war heuer 
im April in erster Instanz zu 
einer Geldstrafe verurteilt 
worden, nachdem er im Sep-
tember 2010 einen griechi-
schen Lkw-Fahrer mit einem 
Faustschlag verletzt haben 
soll. Gegen das Urteil gibt es 
kein Rechtsmittel mehr.

„Keine Notwehrsituation“
Für die drei Richter des Be-
rufungssenat gab es keine 
Bedenken gegen die Fest-
stellung des Erstgerichts: „Es 
ist keine Notwehrsituation 
vorgelegen“, betonte die Vor-
sitzende Richterin Elisabeth 
Schmidbauer in der Urteils-
begründung. Man habe die 
Aussagen und Protokolle der 
ersten Verhandlung genau 

geprüft und es als erwiesen 
angesehen, dass Baumgart-
ner zugeschlagen hat, bevor 
ihm sein Kontrahent einen 
Fußtritt versetzte. Obwohl 
Baumgartner in den beiden 
Hauptverhandlungen im 
September 2011 und im April 
2012 seine Unschuld beteuer-
te, wurde er zu 50 Tagessät-
zen à 30 Euro, also zu 1500 
Euro Geldstrafe verurteilt. 

In dieser Hinsicht verwies 
der Berufungssenat auf das 
„äußerst moderate“ Urteil in 
erster Instanz. Die 300 Euro 
Teilschmerzengeld aus dem 
ersten Prozess wurden als 
angemessen bestätigt. Die 
Strafe gegen Baumgartner 
scheint nun im Strafregister 
auf und wird nach fünf Jah-
ren gelöscht. Sein Anwalt Ir-
sigler zeigte sich in einer ers-

ten Reaktion enttäuscht. „Ich 
gehe davon aus, dass mein 
Mandant nicht mit dem Urteil 
zufrieden sein wird.“ 

Zynisch kommentierte das 
Urteil der Vertreter des grie-
chischen Lkw-Lenkers: „Ich 
bin überrascht, dass sich das 
Gericht nicht von Dingen be-
einfl ussen hat lassen, die man 
vermuten hätte können“, so 
Anwalt Johann Meisthuber.

Felix Baumgartner blieb der gestrigen Verhandlung wegen eines Auslandsaufenthalts fern.  FOTO: AP

Es ist keine Neuigkeit, dass Prinzessin Estelle (acht Monate) 
der ganze Stolz ihrer Eltern Victoria von Schweden (35)  und 
Daniel (39) ist. Doch jetzt hat das junge Prinzen-Paar den 
süßen Spitznamen verraten: „Pricken“, was sich als „Tüpfel-
chen“ ins Deutsche übersetzen lässt. FOTO: EPA

Das „Tüpfelchen“ ihrer Liebe

Christoph Tratter 
(Lech-Zürs-
Tourismus) und 
Franziska Welte.

Kunstfans in 
Bad Ragaz in der 
Schweiz: Hanno 

Alge mit Ange-
lika (l.) sowie 
Christof Hotz 
mit Christine.

Peter Paul Tschirky mit Künstlerin 
Annemarie Marte-Moosbrugger.

Bestaunten ebenso die Kunstschau: Herbert Lenz mit Elsbeth (l.) und 
Marisa Bühler.                                                                                 FOTOS: ABDERHALDEN/PRIVAT

Damentrio im Grand Hotel Hof Ragaz:  Karin Anagnostou (l.) mit Medizi-
nerin Edith Vonbank und Moderatorin Daniela Marte.

Bad Ragaz: Neue Privatgalerie von gebürtiger Götznerin lockte Vorarlberger in die Schweiz

Grand Hotel zeigt 
große Kunstschau

BAD RAGAZ. Aufmarsch von 
Kunstfans in der Fußgänger-
zone  sowie im Grand Hotel 
Hof von Bad Ragaz in der be-
nachbarten Schweiz: Rund 
hundert Gäste hatten sich zur 
Eröff nung der Artroom Galle-
ry von Annemarie Marte-Moos-
brugger (AMM) eingefunden.   
Gemeinsam mit  Peter Paul 
Tschirky als Chef des Grand 
Hotels konnte die Künstle-
rin zahlreiche Gäste aus dem 
Ländle, darunter Edith Zim-
mermann-Rhomberg, Inge Fitz, 
das Medizinerpaar Herbert 

und  Edith Vonbank, Christof 
Hotz mit Christine sowie Han-
no Alge mit Angelika begrü-
ßen.     Begleitend zur Galerie-
Eröff nung im Zentrum von 
Bad Ragaz wurde auch eine 
Langzeitpräsentation von elf 
großformatigen Werken der 
Götznerin im Grand Hotel 
Hof gefeiert. 
   Zu dieser Vernissage hat-
ten sich darüber hinaus auch 
Erich und Rita Roth, Monika 
Heinzle, Urs Bühler, Werner 
Kreissl mit Ruth, Gert Wim-
pissinger mit Karin (Lindauer 
Hof) sowie Monika Petter und 
Tatjana Luger mit Hilde Hagen 
aufgemacht. ##Anton Walser##
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Lesen Sie morgen: Prominenz 
feierte 100 Jahre Heimatverein  
Feldkirch auf der Schattenburg

Bludenz: Unternehmerfamilie lud zu Festabend

Hatte Grund zum Feiern: die Unternehmerfamilie Stefan (l.) sowie Tho-
mas mit Maria und Manuel Feuerstein. FOTOS: PRIVAT

BLUDENZ. 140 Jahre ist es 
her, seit die Vorfahren den 
Grundstein für den Betrieb 
in der Alpenstadt gelegt ha-
ben. Grund genug für die 
Unternehmerfamilie Thomas 
mit Maria sowie Stefan und 
Manuel Feuerstein anlässlich 
des Jubiläums der Bludenzer 
Traditionstischlerei, welche 
jetzt im Rinderer-Areal ihren 
Sitz hat, zu einem Festabend 
samt Tag der off enen Türe 
zu laden. Eine ganze Reihe 
von Ehrengästen, darunter 
Bürgermeister Mandi Katzen-
mayer mit Vizebürgermeister 
Peter Ritter oder Stadträte 

wie Arthur Tagwerker, waren 
der Einladung gefolgt und 
gratulierten zum runden Fir-
mengeburtstag. 
  Auch der Bludenzer Bestat-
ter Christoph Feuerstein, Franz-
Josef Winsauer oder Karl Wag-
ner sowie Komm.-Rat Johann 
Scheuringer mit Sohn Johann 
und 30 Mitarbeiter der Firma 
Nosko wohnten der kirchli-
chen Weihe der neuen Räum-
lichkeiten  in der Au straße 
durch Dekan Peter Haas und 
Pater Adrian bei. ##Anton Walser##

Bludenz: Jubiläumsfest 
in Traditionstischlerei

Junior Johann Scheuringer (l.) und 
Senior Johann Scheuringer.

Bürgermeister Mandi Katzenmayer 
(l.) und Karl Wagner.


